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Jacob Simon. 3. Das Groß'sche Projekt einer Mitelstandàiâule und dessen

Behandlung in der Steiermark von Regierungsrat Julius Wallner. 4. Katalog
einer schulhistorischen Sammlung für das Erzherzogtum Oesterreich ob der
Enns II. von Prof. Dr. K. Schiffmann. 5. Erstes Eingreifen des Staates zur
Hebung des niederen Schulwesens in Steiermark unter Maria Theresia von
Direktor Johann Schmut. Das ganze Hest bietet wertvollen Stoff, vielseitige
Ausklürung und wirkt sehr anregend und belebend. Die erste Arbeit von Dr.
F. Maurer, einem Kavitularen des Zisterzienserstiftes Hvhenfurt, verschasst einen
erbaulichen Blick in die ergiebige Geschichte der Studienkollegien der Zisterzienser an
den deutschen Universitäten des Mittelalters. Eine sehr wertvolle Arbeit. Die
letzte Arbeit von Zoh. Schmut gibt recht interessanten, wenn auch nicht immer
sehr erbauenden Aufschluß über den Stand des Schulwesens im 18. Jahrhundert.
Die einzelnen Berichte lesen sich recht abwechslungsreich. Tie „Sammlung" verdient
vollste Beachtung für die Schulmänner und ruht auf historischem Fleiße, aus-
dauerndem Streben und minutiöser Kleinarbeit. — 0.

Zlhilantropismus und Gegenwart von Dr. Th. Fritsch. Verlag von
Ernst Wiegandt, Leipzig. Ungeb. 75 Pfg, 47 S.

Eine Glorifizierung Basedows, stellenweise recht lesenswert, aber immerhin
einseitig und kirchenfeindlich. —

Sammlung von Orgelkompofitionen, herausgegeben vom bernischen Or>
ganistenverband. Hest VII (1908) ^ Fr. 1.50; Hest VIII (1909)- Fr. 1.50.
Zu beziehen durch Prof. Karl Heß-Rüetschi, Münsterorganist in Bern.

Wie die früher erschienenen und in den ,Pâd. Bl." bereits besprochenen
Lieserungen, so enthalten auch diese beiden Hefte wiederum eine Anzahl leichter
bis höchstens mittelschwerer Originalkompositionen mäßigen Umfanges, teils
Choralvorspiele zu Melodien des schweizerischen ref. Kirchengesangbuches, teils
freie Orgel stücke aus der Feder nachstehender Autoren: Breitenbach (sen.),
Brügger, Buri, von Fellenberg, Heb (sen. und jun.), Joß, Oetiker, Pfister E.,
Schluep, Wittwer und Zahler. Viele Stücke können auch beim kath. Orgelvienst
Verwendung finden. Die äußerst sauber gestochenen und schmucken Hefte seien

daher auch an dieser Stelle gebührend empfohlen. ll. v. Zug.
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(Mme Lehrstelle.

An der Sekundärschule Kngetöerg ist lnit Anfang
September die Lehrstelle neu zu besetzen. Bewerber haben

eine Praxis als Seknndarlehrer aufzuweisen, der kathol.

Konfession anzugehören und das Sekundarlehrer-Patent
bis spätestens den 25. Juni einzureichen.

Offerten mit Gehaltsansprüchen nimmt entgegen für
den Schnlrat von Ellgelberg

Der Präsident:
los Mesons Kkerte, Pfarrer.

En gel be rg, den 3. Juni 1910.

Organist und Hhordirigent
der eine hervorragende Airchenmullkfchule absolviert, f«cht> gestützt auf

prima Referenzen. Stellung in der deutschen Schweiz. Offerten unter

B 3188 Lz an Haasenstein à Vogler. Luzern. 105
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Närtsuvirtsolurkt, pràcbti^s ^nssiokt, Lisuvusuebt, Illnssam.

5 ^ustliiASüiol kür Lekulen unä Verein«, für selbe Iltittsgessen von 80 Cts. »n.
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NittuAessen ?.u billigst bereeliueten vreisen.

1. unlj e. kuflivl-msur.
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